
Beilage zur Laibacher Zeitung N w . 62.

Nachtrag zum Laibacher Artikel.
Zwei Stunden später, als unser Blatt abgedruckt war, langte durch Staffele

die Dssiziele Nachricht aus Tricst bier ein, daß den 28° Julius Mantua sich durch
Kapitulation wnklich an die k. k. Armcc ergeben habe. Setzen die vorhergegange-
nen Sicgc dcs F. Z .M . Kray, der die Belagerung kommandirte, ihn schon in die
Rcihe der ersten Feldherrn von Europa , so gicbt diese Eroberung seinem Rubme
ein desto qrößern Glan«;, je wichtiger sie ist. Wir können hoffen , daß dieses nicht
dcr lczte Sieg des großen Feldherrn ist, welchen Europa bewundern, und das ban«
bare Vaterland in Ihm bclokncn wird. — Dic näliercn Umstände werden.durch den
Hofbericht bekannt und unsern Lesern dann ohne Verzug mitgetheilt werden.

^ H . " N a chrlch t ° "
^Bei dcm kalserl- konigl. Vergoberamte m Idria ist die Fleisch-

ousjchrottung erledigt. DieBereftzun eines dortigen Fleischhauers,
sl«d folgende

itens Ist er von der Entrichtung des sonst gewöhnlichen Fleisch-
kreutzers defreyt, und es werden ihn auch die ausgelegten Mäuths auf
Vorweisung der Bollelen wledcr verhüttet.

2lens Hat er jährlich etn Prämmm mit 42vOsfi, dmm 3 Lohne zur
Unterhaltung der Vanikneckte und s Klafter Brennholz Zu bezechen.

Zsens Alles gelämerte Unschlitt wird demselben a 14 kr. pr. Pfund
für das Bergwerk abgelößt-

4ttns Die erforderlichen Stallungk« erhalt er unentgeldlich, und
die Fleischdanck nmd ab ̂ rgi w unterhalten.

Wer dem ach Lust trägt die daseldstiae Fleischausschrottlmg auf
«in oder mehrere Jahre in Pachtung zu nehm n, hat sich am 28° Aug,
d . I . bei dem k. k. Brrgobcramte in Idna zu melden, wo, wegen
den Ausschrottmlgs Preiß und der Zeit der zu daurenden Pachtung
das Erforderliche abgehandelt werden ?wird.

Idr ia den 29. Iu ly 1799.
^ _̂  __̂ — ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^—

Um vorzubeugen, daß m/dt elwo Gelder aus den übrigen Erb->
landen nach Fiuma, und m dee üvngen frelcn Sechäveu, dann in die
thLm^lig^iVtnczianlsch n Stauen, und nach Tiro l , obgleich diese
Länder ausser dcm Kordon liegen, in allen rälpeNli commercn als
Ansland bchandclt wcrden, doch unter dem Vorwande, weil besagte
«ander unter k. k. Regierung stehen, ohne Ausjuhrspaß hinausgescho



M ?et, und von dolk aus theils pov M'. 3, lhäls zu Land in d<ls A'i^lKnd
M verschleppet werden, ist mlt hohem Hofkammerdekrcl vom 19. d und
M heutigen Empfang jedermann hlemit am das <ckleunigste kund zu ma-
M chen befohlen wordcn, daß bei baaren Geldouscndungcn ln vorvejagte
W Länder und fteie^eehävin M s j.nes genau Zu beobachten me, was
M wegen dertti Gtldvcrstndunqen in das Ausland d r̂ch allcrhöchsteSZlr-
U kulare von 27. Mai und Landeshauvtmannsckastllcker Kur» ei de vom
> 30.Juni v . J . vorgeschrieben worden lst- La!dach den2?.Iuli 1799.

» ^ls^.'Aisg7l. I / ' ^ bei dcr R-F. Herrschafti^andstraß^
M Oestr- Eimer Waatschlcrger Bauweme ent.rcdtr lm ganze»?, oder von
W iozu ic) Eimcr durch öffentliche Versteigerung an den Mnstbitthenden
M hindanngegeden werden.

M ' Den26. Auq. l . I . w!ld frühe von 9 dis '2Uhr bet derN.F.^)el^
U schaftLandstraß der zu dltser Hcrrjchaft eigenthümlich gehöngiMayer-
W hotWurzen der aus »4 Joch ^ l H Klafler A^cker, 12 Joch 1264^
M KlafterWiescn, und um dleAecker liegenven Oeumathen, 1 Joch 178 s^
M Klafter Garten, 1 Joch 1087 ^ Klafter Hutwelden, und i^Ioch 5Oc?
M - ̂  Klafter Waldungen, nebst denen Wchn - unl> Wirtschaftsgebäuden
M bestehet, auf 6. nacheinander folgende Jahre, als von 1. Nov. i?<)9.
M bisdalM l 805 durch öffentliche Vn'sttigtrung an den Meistbtethtydttl
M in Pacht auegelaffen werden. Die dleslall?qen BedlnZnlffe können
W Pachtlusiige vorlauftg in dir Anuskanzlet d.r Herrschaft Land^raß
M elnsehcn-

M "^ Den 22. Aug. d. I . früh von 9 biv ' 2'Uhr wildcn beidensSlU-
M dien Fonds'Gut Thuln6.Adthell<lNgkn des Ackers i^^uu8lcim8i i3N',
W der Acker pnä ^arftlcam, in 3 Theilen, der Acker 5tew3i2k und d r A^
M ker poä kolcnenpgckam, dann e!nige Heuschupfen und Dlösckpödctt
M auf 10. Jahre,daß ist von ,. Nov. 1799- bis leztenOkt. 18^9. durch öl̂
M fentlichezVersteigerung ln PaHt hll danngegeden werden. Die Vcl^
M steigerung qeschieht auf Vett^ttreffendkn Grundstück, übrigens können
W die diessalilgen Pachtbedlügniffe jcdesmahl m der Amtskanzlei d r̂
W Herrschaft Kaltenbrunn elngefthcn werden.

M ^ Von dem M a M r ä l e ^ k.^ H^uptst^ Laibach wird h i "
W Mit denjenigen, die auf den Verlaß des Wenzel Sckmutzer pensi'ontrt
W gewesenen landschaftlichen Trompeters gegründete Foderungen, Erbs-
M odtr welch sonsttge Ansprüche zu machen gedenten, bfdeultt, datz ste



fMe dw 7° Sept. d. I . Nachmittags um ^ Uhr am hiestgen Nalhhaut
se so qew^ß anmelden, und lhre Rechte erweisen sollen, widsigens gedaH'

. rer Verlaß ohne weiters abgehandelt, und den iegmmll enden El'ven
tingkantwortet werden wird. Latbach den 19. I n l i 1799. - ,»

Vei Anton Degotardi, Verleger dieser Zeitung N r . 270 auf dem
Plaze verließ so eben die Presse: Unterricht zur Lebeusrettung der
El'ilickten, Ertrunkenen, Erfrornen, Erhängten, oder Erwürgen,
Vergifteten, vom Blitze Getroffenen, und der todtscheinenden Neuge-
borenen.—Die Nothwendigkeit eines solchen Unterrichtes hat die hohe
k. k. N- Oest. Landesregierung, wie aus lhrer demselben vorgesezten Er-
klarung ersichtli.!) ist, zu Bekanlumachung desjeldcn veranlaßt. D a
nun eine gleiche Nothwendigkeit und ein gleicher Nutzen für jedes Land
Nllt. so glaubte der Verleger, nicht genug eilen zu können , um den
Unglücklichen die dann angezeigte Hülfe durch diese neue Auftage dtsts
baloer zu sichern. DerPrels ist, in Kartonpapier gebunden, 7 kr.

C i r c u l a r e.
Se. M a j . habcn auf hlerortige Vorschlage den erfoderlichl«

Aufwand zu Rau«nung des Saustrohms von Slsseck bis zu der Agra-
nnr Brücke bewilliget, und es haben die diessallige Arbeiten berelts
angefangen, die auct) thätigst betrieben werden, und es kann daher
Mlt Grund gehoft werden, daß die hungarlschen Sch fe ^^roQÜL
genannt, in Kürze m!5 820 bis 1000 Zentner Ladung bis zur Agrc-
wer Brücke, mW in det Folge bis Iessemtza in dcls Land ^rain g lar-
gen werden, wodurch also in der Folge die Navigazion zum wlsentll«
chen Bettlev des lnn-und ausländischen Handels grossen Vorschub gcs
winnen wlrd- Lalbach, am 17. I u l l 1799-

der k. k. Hauptstadt Laibach wird h'emit
. bekannt gemacht, daß zur Abhandlung des Joseph Tebtutzijchen ge-

wejenen Väckenmeiffers , und dessen Eheweib Apoloma Debeutzischelt
Verlasses die Tagsatzung auf den ,z. Aug. d. I . Nachmittags um 3
Uhram hlesigenRathhause bestimmt worden feie. Es werden demnach
allejrne, welche auf die Verlasse eine Forderung zustellen v rm ^en,
sogewiß zu erscheinen vorgeladen, ihre Forderungen gehörig anzumel«
v Ä > ^ " ^ Z u t h u n , wldrigens die Verlässe abgehandelt, und der sich
'"«arten Erbin elngeantwortet werden.

Laibach dett 12. J u l i 1799.



M - Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt Laibach nchd hiemit
denjenigen, die auf den Verlaß des Sebastian Mlaker Hotstaotlcr n3
I.'>^a gegründete Forderungen zu machen gedenken, bedeutet, daß sie
iolche den 26. d. Nachmittags um 3 Uhr am hiesigen Rathhause foge/
wlß anmelden, und erwe'sm sollen, widrigens der Verlaß abgehan-
dell, und dm erklärten Erben emgcantwortet werden w»rd.

Laibachden 12. Iu ly 1799.

Von dem Magistrate der k«k.'Häuptstadt Laiback'wlrd'hie-
nnt bekannt gemacht, daß zur neuerlichen Abhandlung des Gaikrämers
Georg Modlianischen Verlasses die Tagsatzung auf den 8- Aug. l. I<

^ Nachmittags um 3 Uhr am hiesigen Rathhau'e bestimmt worden sey
Es werden demnach alle jene, welche auf diesen Verlaß eme Forde-
rung zu stellen vermeinen, jogewiß zu erscheinen vorgeladen, ihre Förde-

^ rung gehörig anzumelden, und darzuthun, widrigens der Verlaß ab-
handelt, und den sich erklärten Erben eingeantwortet werden wild«

Märktpreis desEjltraidsMhier in Laibäch dIls2^7IüI^l7997
si. <kr.,ß. kr.f i . ltt.

< Waitz ei« halber Miener Meyen - - - ' ^ 5 8 ^35 l j 5 '
Kukuruz - » - - Txtto - - , - —,—. — j —

^ Korn - - - - Detto - - - - ^ z - ^ —i —
' Gersten - - - - Detto - - - - " - . '

Hirsch - c - - Dstto - - - - — ^ - "
- Hajden - - - - Detto - - - - 1 ^1 ^ ^ ^ --

Haber - - - - Detto - - - - 1 15z; — 1 ^
Magistrat Laibach den t? . I u l y 1799.

^ ' Anto Panesch, Raitoffizier.

^ Verstorbene zu Laibach im Monat Iu ly 1799.
' Den 25. Todtgebohrn des N .N. Kutscher sein Sohn N. N. aufder St . Peter

Vorstadt Nr. lZ. ^
^ des Hrn. Matthäus Michettitsch, bürgl. Kaussm. dessen Tochter Maria

Anna alt 3 Stund, nächst der Schuster Brücke Nr. 19O.
— 23. Hr.Ios.Zurhalek, k.k.Kanzelist, alt58Iahr,amPlm;.Nr. 204.
^- 29. Elisabeth Frankin, ledig, alt 19 Jahr, aufder Pollana Nr. 78.
— zc>. Maria Sosevrin, Aufseher T., alt 3 Jahr. in der Karlstädter V .N . i o-
^> — Daniel Vurhatzmeier, Vurchdruker Subijekt, alt 31 Jahr, bci dett

> Barmherzigen 24.
U > Barbara Flascm, Wittib, alt 65 Jahr/ bei den Barmherzigen. Nr. 2 ^
M — ^ . 1. August Todtgebohren des Hrn. Leopold Stibenek, k. k. Kontrolor se^
U ne Tochter N . in der Gradischa Nr< 77,


